
Fenster­ und Tischdekorationen zum Verschenken 
am  Muttertag 
Samstag, 11.05.2024 14:00 ­ 18:00 Uhr
Sonntag, 12.05.2024 11:00 ­ 18:00 Uhr
Lernwerkstatt

Lahberger Märchenbühne 
Kasperletheater
Zeiten werden vor Ort 
bekannt gegeben
Parkplatz Hinter dem Knick

Märchenzeit mit Ingrid Jesussek
Samstag, 11.05.2024
14:00 Uhr ­ Die Bienenkönig
15:00 Uhr ­ Das tapfere Schneiderlein
16:30 Uhr ­ Das Lumpengesindel

Sonntag, 12.05.2024
13:30 Uhr ­ Der Butt
14:30 Uhr ­ Das Eselein
16:30 Uhr ­ Der gestiefelte Kater
Schlossgewölbe

Historische Löschübung, anschließend moderne 
Löschübung der Jugendfeuerwehr Salder
Samstag und Sonntag, je 15:30 Uhr
Schlossteich 

Lebendige Steinzeit – Feuer machen, Pfeile   
schnitzen, Schwirrhölzer bauen
Samstag, 11.05.2024, 14:00 ­ 20:00 Uhr
Sonntag, 12.05.2024, 11:00 ­ 18:00 Uhr  

Mühlengarten

Für die kleinen Gäste Ihr Besuch

Sonderausstellungen

Not macht erfinderisch...! Als Kriegsgerät zu 
Hausrat wurde
14.03. ­ 14.07.2024, Kuhstall EG
Die in ihrer Urform vom Industriemuseum 
"Geschichtswerkstatt Herrenwyk" konzipierte 
Ausstellung thematisiert zentrale Überlebens­
Aspekte der Nachkriegszeit anhand hunderter 
Originalobjekte, vom Kinderkleid aus einer 
Hakenkreuzfahne über Gülleschöpfer und 
Nachttöpfe aus Stahlhelmen bis hin zu 
Weihnachtsglöckchen aus Granatteilen.

Die Zukunft war gestern ­ Günter Radtke
28.04. ­ 14.07.2024, Kuhstall OG
Günter Radtke, Mitbegründer und über 50 Jahre 
Chef illustrator des Magazins »Stern«, arbeitete 
als Pressezeichner, Illustrator und Maler. Die 
Ausstellung DIE ZUKUNFT WAR GESTERN 
präsentiert einen Ausschnitt der schöpferischen 
Vorstellungskraft Radtkes, der in seinem Werk 
die »reine Illustration« weit hinter sich lässt. 
Entdecken Sie in den Räumen der Städtischen 
Kunstsammlungen die Zukunft von heute im 
Gestern.

Die Haltestelle der Buslinie 612 der KVG 
Braunschweig ist direkt vor dem Museum.

Parkmöglichkeiten:
Die Wiese neben der Fuhse in Salzgitter­Salder 
(bei gutem Wetter) und benachbarte Plätze 
stehen als Parkfläche zur Verfügung – Einfahrt 
von der Museumstraße. Die Straße Hinter dem 
Knick (ab Einmündung Gerichtsweg) ist als 
Einbahnstraße ausgewiesen.

Der Eintritt zum Museumsfest ist frei!

Informationen 
zum Museumsfest

im Städtischen Museum 
Schloss Salder
11. und 12. Mai 2024Kontakt:

Stadt Salzgitter ­ Fachdienst Kultur
Städtisches Museum Schloss Salder
Museumstraße 34
38229 Salzgitter

E­Mail: museum@stadt.salzgitter.de

Fotos: Stadt Salzgitter / A. Kugellis / R. Karliszek und die Künstler

Festzeiten:
Samstag, 11.05.2024, 14:00 ­ 23:00 Uhr
Kunsthandwerkermarkt 14:00 ­ 20:00 Uhr
Sonntag, 12.05.2024, 11:00 ­ 18:00 Uhr



Geschichte live erleben – das ist auch in diesem 
Jahr wieder möglich beim Museumsfest im 
Städtischen Museum Schloss Salder. Historische 
Lager im Schlossgarten sowie museums­
pädagogisches Programm zum Thema Steinzeit 
laden zu einer Zeitreise ein.

Für den Zeitvertreib der kleinen Gäste ist ebenfalls 
gesorgt – in der Lernwerkstatt beim Basteln, aber 
auch beim Kasperletheater, Kinderschminken und 
bei vielen Mitmachaktionen für Kinder. Das 
Bühnenprogramm bietet zudem eine Reise durch die 
Musikgeschichte und durch unterschiedliche 
Musikstile – das Repertoire reicht von Swing, Rock 
und Blues bis hin zu Filmmusik. 

Im Schafstall und auf dem Schlosshof bieten 
Kunsthandwerker ihre handgefertigten, 
außergewöhnlichen Produkte an und lassen sich bei 
Ausübung ihres Handwerks über die Schulter 
schauen.

Kulinarisch wird von Zuckerwatte, Popcorn, Crêpes 
und Schmalzkuchen über Spießbraten, Schaschlik, 
Pommes und Bratwurst ebenfalls eine große Vielfalt 
geboten. 

Ruhiger geht es im Mühlengarten zu. Dort kann man 
in Ruhe Kaffee sowie leckeren Kuchen genießen 
und die Bockwindmühle oder das Backhaus 
besichtigen.

Eine vergnügliche Zeit wünscht Ihnen 
das Team des Städtischen Museums Schloss Salder

Herzlich Willkommen zum Museumsfest im 
Städtischen Museum Schloss Salder

Plattdeutscher Gottesdienst
Gottesdienst mit Posaunenchor 
Kirchengemeinde Salder
Sonntag, 12.05.2024, 10 Uhr, 
Fürstensaal Schloss Salder i

14:00 Uhr Eröffnung des Museumsfestes mit 
Grußwort der Stadt Salzgitter

14:00 ­ 15:30 Uhr Rolling Mill Orchestra 
Das Rolling Mill Orchestra 
ist die kleine Bigband aus 
Salzgitter und 
Wolfenbüttel, die sich dem 
Jazz vielfältiger 

Stilrichtungen verschrieben hat. 
Abwechslungsreiche Swing­ und Latin­Titel 
gehören zum Standardrepertoire.

16:00 ­ 17:00 Uhr Varifocal Jazz Lounge
Die BigBand Varifocal Jazz 
Lounge aus Hildesheim 
bietet ein musikalisches 
Spektrum von Swing­ 
Standards der 1930er und 
1940er Jahre bis Latin und Funk.  

18:00 ­ 19:30 Uhr ROCKSTYLE
Gute Rock­ oder Popsongs aus den 1980ern/

90ern, etwas Rockabilly 
und dazu ein irrer 
Pianosound – genau das 
macht die Band 
ROCKSTYLE aus. Top­

Musiker, die mit ihrem besonderen Retrostil eine 
unglaubliche Vielfalt abdecken. 

20:30 ­ 22:00 Uhr Halb8cht
Die sympathische Band 
Halb8cht bietet  
angesagteste Pop­, Rock­ 
und Dance­Songs, gepaart 
mit ausgewählten 
Klassikern der letzten 30 Jahre.

Programm Schlosshof Samstag, 11.05.2024

11:00 ­ 13:00 Uhr Frühschoppen mit Hot4Jazz 
Swingtett
Swingender Jazz weckt Erinnerungen, zu denen 

man tanzen möchte oder 
einfach die Seele baumeln 
lässt. Das Hot4Jazz­
Swingtett freut sich, die 
damit verbundene Freude 
weiterzugeben. 

14:00 ­ 15:00 Uhr SoundWerk
Das Blasorchester aus 
Salzgitter im Bigband­
Sound mit bekannten 
Hits aus Film, Funk und 
Fernsehen.

15:30 ­ 16:00 Uhr Sölter Kinder
An das Motto „Spaß am Singen und an der Musik, 
wir möchten anderen Menschen Freude bringen“, 

hält sich der Kinderchor 
schon seit fast zwanzig 
Jahren. Auch wenn die 
Besetzung naturgemäß 
wechselt, Lieder und 
Texte von Rolf 

Zuckowski waren von Anfang an dabei.

17:00 ­ 18:00 Uhr Herman´s Dixie Express
Die fünf jazzverrückten Musiker präsentieren ihre 
Auffassung vom 
Dixieland. Sie verstehen 
diesen Jazzstil vor allem 
als Entertainment und 
halten wenig vom 
ernsten akribischen 
Jazzpurismus.

Programm Schlosshof Sonntag, 12.05.2024

Hinweis: Die Zeiten können abweichen!

Historische Feldlager im Schlossgarten laden ein 
zum Eintauchen in die Vergangenheit. Mit dabei ist 
die Freyschar zu Bokenrode, eine seit 2011 
bestehende Gruppe von Interessierten rund um 
das Thema Mittelalter und Schaukampf. Über das 
Wochenende werden unterschiedliche, etwa 
zwanzigminütige Shows mit eigenen 
Handlungsgeschichten gezeigt, wobei die 
einstudierten Choreographien auf 
Eigeninterpretationen sowie auf Quellen aus dem 
historischen Fechten basieren. 

Die offene 
Gestaltung 
ihres Lagers, 
lädt Besucher 
auch zu 
Gesprächen 
ein. Gerne 
bekommen 
Kinder sowie Erwachsene die Möglichkeit, sich 
einmal mit Schwert, Helm und Kettenhemd zu 
rüsten, um sich kurzzeitig wie ein „echter“ Ritter zu 
fühlen.  

Auch die Gruppe Brunswieker Allerley 
veranschaulicht mittelalterliches Lagerleben und 
lässt Gäste in ihr Zelt und ihre Töpfe schauen.

Fluchen, rotzen, 
furzen, schmeißen, 
schlagen ­ bei den 
Schildautalern ist 
alles erlaubt, was 
zuhause verboten 
wird.

Das Zeltlager steht allen Besuchern und 
Besucherinnen offen. Ein jeder ist eingeladen, an 
Spielen teilzunehmen, die schon die Kreuzfahrer 
auf ihrem Weg in das Heilige Land gespielt haben. 

Historisches Treiben im Schlossgarten


